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Kreisliga Mädchen 15 AML/FRI/OLL/OLS

TuS Ocholt : TT WST/Ekern (SG) 
Dienstag, 29.08.2023, 18:00 Uhr

TT WST/Ekern (SG) stockt Punktekonto gegen TuS Ocholt auf

Im Spiel der Kreisliga Mädchen 15 AML/FRI/OLL/OLS traf der TuS Ocholt am Dienstag, den 29.
August im 2. Saisonspiel auf TT WST/Ekern (SG). Die Gäste entführten bei ihrem 8:2-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 8:28 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine
tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag von Garrel und Nußbicker.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen von Garrel / Minssen wurden
Lütjelüschen / Hodderßen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatten dann Hahn / Hensen letztlich parat, um Nußbicker / Switala final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jenna
Lütjelüschen, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Paulina von Garrel verlor. Der
Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 0:3. Einen Zähler für die
Gäste musste Tessa Hahn bei der 1:3-Niederlage gegen Ina Minssen in der auf Basis der TTR-
Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Josefina Nußbicker wurden Lieske Hodderßen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war
final wirklich nichts zu holen. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Chantal Hensen
gegen Hannah Switala, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Das musste
man neidlos anerkennen. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam
auf der Habenseite. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Ina Minssen war hingegen die
Gastgeberin Jenna Lütjelüschen, ging sie doch zumindest auf dem Papier als sehr deutlich
favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Tessa Hahn ihrer Gegnerin Paulina von Garrel
letztlich beim 8:11, 6:11, 11:9, 3:11 nicht gefährlich werden. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der
TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Lieske Hodderßen eingeschätzte Partie am
Nachbartisch zu Ende. Lieske Hodderßen gewann gegen Hannah Switala mit 3:2. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 2:7.
Keinen Zähler beisteuern konnte Chantal Hensen im Spiel gegen Josefina Nußbicker, das 0:3
verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel
auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TuS Ocholt nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen TT WST/Ekern (SG) II am 02.09.2023 zu punkten. Die Mannschaft TT WST/Ekern (SG)
wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen TT WST/Ekern (SG) II am
01.09.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TuS Ocholt

Doppel: Lütjelüschen / Hodderßen 0:1, Hahn / Hensen 0:1 
Einzel: J. Lütjelüschen 1:1, T. Hahn 0:2, L. Hodderßen 1:1, C. Hensen 0:2 
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 TT WST/Ekern (SG)
Doppel: von Garrel / Minssen 1:0, Nußbicker / Switala 1:0 
Einzel: P. Garrel 2:0, I. Minssen 1:1, J. Nußbicker 2:0, H. Switala 1:1


